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Nordhäuser Schachtbauer liefern
Bogenbrücke für das Nordkap

120 Meter langes Bauteil wird auf ein Ponton verladen und vonWilhelmshaven aus nach Nordnorwegen gebracht

Von Hans-Peter Blum

Nordhausen. Dass die Nord-
häuser Schachtbauer Brücken
in die ganzeWelt liefern, istmitt-
lerweile bekannt.Dochnochnie
wurde ein Brückenbauwerk so
weit in denNorden geliefert.
„ImAuftragdernorwegischen

Bauverwaltung bauen wir eine
120 Meter lange Netzwerkbo-
genbrücke aus Stahl für den
Bøkfjord kurz hinter Kirkenes
amNordkap“, berichtet Thomas
Stäter, Geschäftsführer der
Stahlbau GmbH von Schacht-
bau. In den vergangenen Wo-
chen war sie im Nordhäuser
Werk gefertigt worden und hat
mittlerweile den Weg nach Wil-
helmshaven angetreten.
„Dort wird sie von unseren

Leuten zu Ende montiert. Im
April wird sie dann auf einen
Ponton verladen, verschifft und
tritt den über 3000 Kilometer
langen Weg nach Nordnorwe-
gen an“, so Stäter weiter. Nach
mehreren Wochen soll sie im
Bøkfjord eintreffen. „Noch auf
dem Ponton wird sie um 180
Grad gedreht und in die Endla-
ger abgelegt. Sie ist das Haupt-
teil einer 300Meter langen Stra-
ßenbrücke für die Staatsstraße
106, dieNorwegenmit Russland
verbindet“, erläutert der Ge-
schäftsführer weiter. Sie ersetze
eine alte Brücke in wenigen Ki-

lometern Entfernung. Der in
Nordhausen gefertigte Netz-
werkbogen ist 540 Tonnen
schwer, hat eine Länge von 120
Metern. Die Breite beträgt 13,50
Meter und die Höhe über dem
Wasser rund 19,50Meter.

Projekt soll imSeptember
abgeschlossen sein

„Wir führen das Projekt mit
einem Partnerunternehmen aus
Norwegen aus. Das Auftragsvo-
lumen umfasst mehrere Millio-
nen Euro“, so Stäter weiter. Die
Gesamtmaßnahme soll im Sep-
tember abgeschlossen sein.
Aber nicht nur die Nordhäu-

ser Stahlbauer haben interessan-
te Aufträge vorzuweisen. Auch
die Schachtbau-Tochter Bau
GmbH ist mit Brückenbau be-
schäftigt. „Wir decken das Be-
tonsegment ab, das nennen wir
den grauen Bereich“, verdeut-
licht Andreas Schmidt, Ge-
schäftsleiter der BauGmbH.
„Derzeit erneuern und ertüch-

tigen wir die Brücke über die
Bleilochtalsperre im Thüringer
Wald, die Saalburg mit Pö-
ritzsch verbindet“, berichtet der
Geschäftsleiter. Diese Brücke
verfüge über eine interessante
Geschichte. „Im Zweiten Welt-
krieg war die kombinierte Bahn-

und Straßenbrücke zerstört
worden. Danach wurde sie 20
Jahre lang nicht wiederaufge-
baut, eine Fähre verband die bei-
denOrte“, soSchmidt.Erst 1967
wurde sie wieder neu aufgebaut.
Nun ist sie stark sanierungsbe-
dürftig. „Bis zum Jahresende
wird der komplette Überbaumit
Straßendecke neu hergestellt.
Am Jahresende soll der Verkehr
auf dem 240 Meter langen Bau-
werk wieder rollen“, blickt der
Geschäftsleiter voraus. Bis da-
hin müssten die Autofahrer lan-
geUmwege inKauf nehmen.
Und der Auftrag lohnt sich.

6,9 Millionen Euro beträgt des-
senVolumen, so Schmidt.

Selbst nachts wurde auf der Baustelle imNordhäuser Schachtbauwerk an der Stahlbogenbrücke gearbeitet. Mittlerweile hat sie denWeg nachWilhelmshaven
angetreten,wo sie endmontiertwird, umdie lange Reise nachNordnorwegen in Angriff zu nehmen. Fotos: SchachtbauNordhausen

Hinten ist die neue Brücke in der Bildmontage zu erkennen, vorn die alte Brücke.

Östlich desNordkaps ist das Ziel der Bogenbrücke.


